
Da gleichzeitig auch die Zahl der Ausgaben – wie aus der Abbil dung er-
sichtlich – kontinuierlich zugenommen hat, ist der Seiten um fang der
Zei tungen pro Woche noch deutlicher gestiegen als der Seitenumfang
einer einzelnen Ausgabe. Die Entwicklung vollzog sich in drei Schüben.
Der erste Schub erfolgte in den 1960er Jahren, der zweite Ende der
1970er Jahre und der dritte in den 1990er Jahren. Jede Phase brachte un-
gefähr eine Verdoppelung des Seitenvolumens pro Woche, und zwar auf
rund 50 Seiten 1970, auf rund 100 Seiten 1980 und auf rund 200 Seiten
im Jahr 2000. Auf ein Jahr hochgerechnet ergibt dies aktuell einen
Umfang von rund 10’000 Seiten.

Die Entwicklung der beiden Landeszeitungen verlief weitgehend
parallel, wobei das Liechtensteiner Vaterland in den letzten Jahrzehnten
in quantitativer Hinsicht jeweils einen leichten Vorsprung aufwies. In
der Abbildung wird auch deutlich, dass die Zeitungen gegenwärtig von
der wirtschaftlichen Krisenstimmung erfasst werden und ein sinkendes
Volumen verzeichnen.
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Die liechtensteinischen Tageszeitungen

174 Seit 1936 Liechtensteiner Vaterland, vorher Liechtensteiner Nachrichten bzw. vor-
her Oberrheinische Nachrichten.
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Abbildung 1: Erscheinungsrhythmus von Liechtensteiner Volksblatt
und Liechtensteiner Vaterland174 1880 –2003 (Ausgaben pro Woche)


